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gemeinschaftliche Bodennutzung eine zweckmäßige Bewirtschaftung möglich

ist, bis durch die Maßnahme der Flurbereinigung die Grundlage für
eine neuzeitliche Bodennutzung geschaffen werden kann. Es wird auf die
Gemeindesaatgutäcker, die Anbaukoppelung und den einheitlichen Anbau

einzelner Kulturen verwiesen. Die von Herrmann in seinem 1938
erschienenen Buche „So steht cs um die Landwirtschaft" empfohlene
Produktivgenossenschaft wird indessen abgelehnt. Mit Recht wird darauf
hingewiesen, daß sie das Privateigentum antaste und den individuellen
Nutzen der Arbeit nicht gewährleiste.

Die Arbeit Prof. Schillers gibt einen trefflichen Einblick in die
Bemühungen der Behörden und Wirtschaftsführer Westdeutschlands um die
Wiederingangsetzung und die Beschleunigung der Güterzusammenlegung.
Wenn der Verfasser in seinem Vorwort erwähnt, daß es nicht abwegig sei,
wenn die Diskussion über die Zusammenlegung kürzlich unter dem Motto
„Flurbereinigung oder Kolchose" geführt wurde, so kommt darin die
ernste Lage der Landwirtschaft unseres Nachbarlandes mit erschreckender
Deutlichkeit zum Ausdruck. Fs ist klar, daß eine auf zersplittertem Grundbesitz

mit rückständigen Wirtschaftmethoden arbeitende, in ihrer
Entwicklung gehemmte und um ihre Existenz ringende Landwirtschaft die
besten Voraussetzungen für das Aufkommen kollektivistischen
Gedankengutes darstellt. Diese bittere Tatsache finden wir ja in der Agrar-
geschichte Rußlands (vgl. CA. Koefoed: Bericht über Güterzusammenlegung

und Umsiedlung im zaristischen Rußland) hinreichend bestätigt.
Auch die fortschreitende Kollektivierung in den stark zerstückelten
Landwirtschaftszonen der osteuropäischen Staaten beweist dies zur
Genüge.

Wenn wir in der Schweiz glücklicherweise auch bessere Verhältnisse
haben, so dürfen wir uns doch keinen Illusionen hingeben. Noch müssen
wir rund 450 000 ha zersplitterten Grundbesitz umständlich bewirtschaften,

d. h. das 2 % fache der Fläche, die in den letzten 50 Jahren zusammengelegt
wurde. Wir haben deshalb allen Anlaß, die große Zukunftsaufgabe

der Güterzusammenlegung mit vermehrtem Einsatz anzufassen und auch
bei uns alles vorzukehren, was fremden Ideologien den Boden entzieht.
Die Arbeit Prof. Schillers sei daher allen Behörden, Wirtschaftsführern
und Fachleuten, die mit der Förderung der Landwirtschaft, bzw. der
Güterzusammenlegung zu tun haben, zum Studium wärmstens empfohlen.

Mögen insbesondere die Schöpfer des kommenden Eidg.
Landwirtschaftsgesetzes der aufschlußreichen Schrift die erforderliche Aufmerksamkeit

angedeihen lassen. E. Tanner
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